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Öffnungszeiten Rathaus Zimmern unter der Burg  (07427) 2518,  Fax (07427) 8327 

      Montag  Dienstag                  Mittwoch    ….      Donnerstag                    Freitag 

  8.°° bis 12.°° Uhr    9.°° bis 12.°° Uhr     geschlossen      8.°° bis 12.°° Uhr            8.°° bis 11.°° Uhr 

15.30 bis 19.00 Uhr            Homepage: www.zimmern-udb.de     E-Mail: amtsblatt@zimmern-udb.de

 

Volkstrauertag 

am Sonntag, den 17. November 2024 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
zum Anlass des Volkstrauertages gedenken wir den vie-
len Millionen Gefallenen und Opfern von Krieg, Terroran-
schlägen sowie gewalttätigen und kriegerischen Ausei-
nandersetzungen.  
Wir gedenken aber auch derjenigen, die aus politischen, 
religiösen und rassistischen Gründen oder auch denen, 
die als unwertes Leben verfolgt und getötet wurden. 
Auf der Welt nehmen Kriege, Konflikte und Terror zu, 
spätestens, seit 2022 der russische Angriffskrieg auf die 
Ukraine begann, dürfte klar sein, dass Menschlichkeit 
und Frieden nicht selbstverständlich sind. Umso wichtiger ist es, Anteil zu nehmen und am  
Volkstrauertag unter dem Motto „Gemeinsam für den Frieden!“ aller Opfer von Krieg und  
Gewaltherrschaft zu gedenken. Mit der Gedenkfeier in unserer Gemeinde mahnen wir gegen  
Verachtung der Menschenwürde, gegen Gewaltherrschaft, Terrorismus und für die Wahrung des 
Friedens sowie für die Menschenrechte aktiv einzutreten. Das Eintreten für das friedliche  
Miteinander und die Menschenrechte ist in der heutigen Zeit wichtiger denn je! 
Deshalb lade ich Sie gerne zur Teilnahme an der Gedenkfeier ein. 
Ihr Bürgermeister  

Walter Sieber 

 

Die Vereine treffen sich am Bürgerhaus  
Kirchgang: 10:30 Uhr nach dem Gottesdienst ist die Gedenkfeier am Ehrenmal. 

Programmfolge: 
1. Liedvortrag Liederkranz 

2. Choral  Musikverein 

3. Ansprache Bürgermeister Walter Sieber 

4. Gebet Frau Luzia Scheible; Vertreterin der Kirchengemeinde 

5. Kranzniederlegung 

6. Liedvortrag Liederkranz 

7. Abschluss Musikstück Musikverein 
 

  

 

http://www.zimmern-udb.de/
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Feuerwehr Zimmern fragt an: 
Auch dieses Jahr wird die Feuerwehr wieder einen 
Christbaum aufstellen! 
Deshalb sucht die Feuerwehr noch einen geeigneten 
Christbaum für den Dorfplatz. 
Falls jemand einen Tannenbaum hat, welcher dafür 
verwendet werden könnte, soll sich mit  
Armin Scheible (07427/1477) in Verbindung setzen. 
 
 
Vielen Dank! 
 

 

 

 

Altersabteilung der Freiwilligen Feuerwehren 

Schömberg, Schörzingen, Weilen u.d.R., Hausen a.T., 

Dotternhausen, Zimmern u.d.B. und Deilingen 

Liebe Feuerwehrkameraden,  

wir treffen uns am Freitag, 22.11.2024 um 14.30 Uhr auf 

dem Parkplatz ehem. Gasthaus Staudamm in Schöm-

berg  Danach kehren wir im Landhaus Obere Säge ein. 

Mit kameradschaftlichem Gruß 

Euer Willi 

 

Abschlagszahlungen auf die Grundsteuer/Wasser 

Am 15. November wird für die Vierteljahreszahler die 4. 

Grundsteuerrate zur Zahlung fällig. 

Abbucher erhalten zu diesem Zeitpunkt ihre Lastschrift. 

Wir bitten um Beachtung und Einhaltung des Zahlungster-

mins, um eine Mahnung mit den damit verbundenen Ne-

benkosten zu vermeiden 

Die 3. Wasserabschlagszahlung entfällt aufgrund der Ver-

fahrensumstellung in diesem Jahr. 

 

Übungsanmeldung der Bundeswehr  

In der Zeit vom 19.11.bis 25.11.2024 findet eine Trup-

penübung mit bis zu 250 Soldaten, Kettenfahrzeugen so-

wie Kfz im freien Gelände statt. Es ist nicht bekannt, wel-

che Städte und Gemeinden genau betroffen sind, weshalb 

vorsorglich ein Großteil des Landkreises informiert wird. 

Wir bitten um Beachtung. 

 

 

 

 

 

 
Vortrag „Sicher unterwegs“ am Orange Day 

Anlässlich des Orange Days, des Internationalen Tages ge-

gen Gewalt an Frauen, veranstaltet die kommunale Gleich-

stellungsbeauftragte Estelle Koschnike-Nguewo in Koope-

ration mit der Beauftragten für Chancengleichheit der 

Agentur für Arbeit Balingen Liane Rebhan, am 25. No-

vember um 18 Uhr in der Agentur für Arbeit Balingen, 

Stingstraße 17, 72336 Balingen einen Vortragsabend zum 

Thema "Sicher unterwegs". 

Anke Traber, Geschäftsführerin der Agentur für Arbeit 

Balingen, wird zunächst ein Grußwort sprechen. Lothar 

Rieger vom Referat Prävention des Polizeipräsidiums 

Reutlingen informiert anschließend in seinem Vortrag über 

Risiken und Handlungsstrategien, gibt Tipps zu Reaktio-

nen auf verbale und tätliche Angriffe und beleuchtet die 

Gefahren von Alkoholkonsum und K.O.-Tropfen. Auch 

Themen wie der Polizeinotruf, Zivilcourage und konkrete 

Hilfe und Beratung bei Übergriffen kommen zur Sprache. 

Simone Hönisch vom Frauennetzwerk ZAK wird den 

Abend musikalisch begleiten, der mit einem abschließen-

den kleinen Imbiss endet. 

Zur besseren Planung wird um Anmeldung bis zum 20. No-

vember per E-Mail an Balingen.BCA@arbeitsagentur.de 

oder telefonisch unter 07433 951-304 gebeten. Auch eine 

spontane Teilnahme ist möglich.  

Hintergrund: Der 25. November ist der Orange Day, der 

„Internationale Tag gegen Gewalt an Frauen“ der Verein-

ten Nationen, der auf die Menschenrechtsverletzungen auf-

merksam machen will, die täglich an Frauen verübt wer-

den. 

 

Azubi-Speed-Dating 

Am Mittwoch, dem 27. November veranstaltet die Berufs-

beratung der Agentur für Arbeit Balingen von 15:00 Uhr 

bis 18:00 Uhr ein Speed-Dating für Jugendliche und junge 

Erwachsene auf der Suche nach einem Ausbildungs- oder 

Studienplatz ab Herbst 2025. Im Berufsinformationszent-

rum (BiZ) und den Räumen der Berufsberatung treffen sich 

Ausbildende und Ausbildungs- und Studienplatzsuchende 

in lockerer Atmosphäre zu kurzen Vorstellungsgesprä-

chen. 

Wer Wartezeiten vermeiden möchte, kann sich bis zum 22. 

November per E-Mail an Balingen.Berufsberatung@ar-

beitsagentur.de oder telefonisch unter 07433 951-256 bzw. 

07433 951-259 einen Termin in der Zeit von 15:00 Uhr bis 

16:30 Uhr sichern. Kurzentschlossene können ab 16:30 

Uhr ohne vorherige Anmeldung teilnehmen. 

Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Ausbildungs- 

und Studienplatzsuchende und Unternehmen auf unkom-

plizierte Art zusammenzubringen. Stimmen die Chemie 

und die Anforderungen, steht der Weg für ein Wiedersehen 

offen. Folgende Unternehmen aus der Region sind dabei:  

Bizerba SE & Co. KG, Binder Systemhaus GmbH, Blickle 

Räder+Rollen GmbH u. Co. KG, Finanzamt Balingen, 

Holcim (Süddeutschland) GmbH Werk Dotternhausen, 

Krug & Priester GmbH & Co.KG, Landgericht Hechingen, 

Mehrer Compression GmbH, Volksbank Hohenzollern-

Balingen eG, WS Weinmann & Schanz GmbH 

 

Das Landwirtschaftsamt  

des Landratsamtes Zollernalbkreis lädt alle interessierten 

Landwirtinnen und Landwirte am 04.12.2024 um 19 Uhr 

in das Gasthaus Krone in Albstadt-Lautlingen, zur Vor-

tragsveranstaltung „Milchmarkt & Wirtschaftlichkeit“ ein.  

Herr Jörg Schmid vom Landwirtschaftsamt wird die Teil-

nehmenden über wirtschaftliche Betrachtungen zur Land-

wirtschaft informieren.  

Herr Richard Riester von der Landesanstalt für Ernährung 

und Landwirtschaft (LEL) in Schwäbisch Gmünd, wird in 

seinem Vortrag über die aktuellen Entwicklungen auf dem 

Milchmarkt berichten.  

Für eine bessere Planung bitten wir um Anmeldung unter:  

landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de  

 

Amtliches 

Informationen anderer 

Ämter 

 

mailto:Balingen.BCA@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
mailto:Balingen.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
mailto:landwirtschaftsamt@zollernalbkreis.de
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96. Vortragstagung des Landwirtschaftlichen  

Versuchsrings Balingen – Rottweil – 05.12.2024 

Die Versuchsringtagung findet am Donnerstag, den 

05.12.2024 um 09:30 Uhr – 13:00 Uhr mit dem Thema 

"Der Boden unsere Zukunft“ als Hybridveranstaltung statt. 

Die Veranstaltung wird in Präsenz im großen Sitzungssaal 

des Landratsamtes Balingen, Hirschberg-Str. 29, 72336 

Balingen und online als Web-Meeting durchgeführt. Die 

Veranstaltung ist als 2-stündige Fortbildung für die Sach-

kunde im Pflanzenschutz anerkannt. 

Da die Plätze begrenzt sind und damit Sie den Zugangslink 

zur Veranstaltung erhalten, ist eine Anmeldung über die 

Homepage des Landwirtschaftsamtes Rottweil erforder-

lich: www.terminland.de/landkreis-rottweil 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus 

Albstadt von 10:00 Uhr-18.00 Uhr, am Krankenhaus 

Balingen von 10:00 Uhr bis 20:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Albstadt (Allgemeiner Notfalldienst) 

Zollernalbklinikum Albstadt, Friedrichstraße 39 

72458 Albstadt  Sa, So und FT 10-18 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und jugendärztliche Bereitschaftsdienst 

Kindernotfallsprechstunde in allgemeinen Notfallpraxis 

Albstadt sonntags 10-13 Uhr und 14-18 Uhr 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Reutlingen, 

Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Notfallpraxis Tübingen, 

Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19 222 

Notdienst Augenarzt:                       116117 

Notdienst Gyn./Geburtshilfe BL:               07433/9092-0 

Notdienst Kinderarzt:                        116117 

Notdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:                         116117 

Notdienst Zahnarzt:              01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

Wärmepumpen: Die wichtigsten Fragen und Antwor-

ten 

Welche Heizkörper sind geeignet? Sind Wärmepum-

pen klimafreundlich? Ist mein Haus fit für eine Wär-

mepumpe? 

Zukunft Altbau gibt Orientierung rund um die Heiztechno-

logie Wärmepumpen sind eine zuverlässige, sichere und 

robuste Heizungstechnik. Sie nutzen die Wärme aus der 

Umgebungsluft, der Erde oder dem Grundwasser und spei-

sen sie in das Heizungssystem ein. Mithilfe von Strom, der 

immer häufiger aus erneuerbaren Energien stammt, heben 

die Geräte Umweltenergie besonders effizient auf Hei-

zungsniveau. Bis zu drei Viertel der Heizwärme stammt 

aus der Umwelt, ein Viertel wird über den Strom bereitge-

stellt. Trotzdem sind noch viele Hauseigentümerinnen und 

Hauseigentümer unsicher, ob sie die Technik nutzen sol-

len. Die zehn wichtigsten Bedenken und wie man sie ent-

kräften kann, hat nun das vom Umweltministerium Baden-

Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 

Altbau in einer zweiteiligen Serie zusammengestellt. Der 

zweite Teil beantwortet Fragen rund um passende Heizkör-

per und die CO2-Vermeidung. Gezeigt wird außerdem, wie 

Eigentümerinnen und Eigentümer selbst herausfinden kön-

nen, ob sich eine Wärmepumpe für ihr Haus eignet. 

Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kosten-

frei am Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis 

Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungs-

telefon@zukunftaltbau.de. 

Sind Wärmepumpen klimafreundlich? 

Ja. Der Hauptteil der Wärme kommt klimaneutral aus der 

Umgebung, der Rest über Strom. Aufgrund des steigenden 

Anteils erneuerbarer Energien im Strommix in den kom-

menden Jahren – aktuell liegt er bereits bei über der Hälfte 

– werden Wärmepumpen künftig noch klimafreundlicher. 

Was die CO2-Emissionen angeht, schneiden Wärmepum-

pen trotz des im Strommix noch enthaltenen Kohlestroms 

über das ganze Jahr betrachtet deutlich besser ab als mo-

derne Erdgas- oder Ölheizungen. Damit die CO2-Emissio-

nen noch weiter sinken, empfiehlt es sich, die Wärme-

pumpe mit einer Photovoltaikanlage zu kombinieren.  

Welche Heizkörper eignen sich für eine Wärmepumpe? 

Viele. Mit Flächenheizungen wie Fußboden-, Wand- oder 

Deckenheizungen laufen Wärmepumpen am effizientes-

ten. Denn Flächenheizungen geben aufgrund ihrer beson-

ders großen Oberfläche die Wärme bei sehr niedriger Tem-

peratur ab. Mit ihnen muss das Wasser daher weniger stark 

erwärmt werden als mit normalen Heizkörpern. „Aber 

auch mit konventionellen Heizkörpern können Wärme-

pumpen kostensparend heizen“, sagt Frank Hettler von Zu-

kunft Altbau. Dabei hilft, dass viele Heizkörper großzügig 

ausgelegt wurden und daher vielfach überdimensioniert 

sind. „Oft stecken dahinter ästhetische Gründe, etwa dass 

der Heizkörper genau so breit sein soll wie das darüberlie-

gende Fenster“, so Hettler.  

Solche übergroßen Heizkörper sind für Wärmepumpen 

praktisch. Durch die größere Oberfläche können die 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 

http://www.terminland.de/landkreis-rottweil
mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
mailto:beratungstelefon@zukunftaltbau.de
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Räume auch mit niedrigen Temperaturen gut beheizt wer-

den. Der Umbau hin zu einer Flächenheizung ist dann nicht 

erforderlich. Reichen einzelne der bestehenden Heizkörper 

nicht aus, gibt es die Möglichkeit, diese gegen größere Mo-

delle oder sogenannte Niedertemperaturheizkörper auszu-

tauschen. Letztere verteilen die Wärme zusätzlich mit lei-

sen, kleinen Ventilatoren, die in den Heizkörper eingebaut 

sind. 

Wie teuer ist es, neue Heizkörper einzubauen? 

Der Einbau einer Fußbodenheizung kostet je nach Größe 

des Hauses oder der Wohnung rund 50 Euro pro Quadrat-

meter, wenn man den Estrich erhalten und Heizleitungen 

„einfräßen“ kann. Dabei sägt ein Installateur mit einer 

Fräse Schlitze für die Leitungen der Fußbodenheizung in 

den Estrich. Mit neuem Fußbodenaufbau sind rund 100 bis 

150 Euro pro Quadratmeter fällig – je nach Aufbau und 

Belag. Neue Heizkörper kosten – je nach Anzahl und Ab-

messungen – zwischen 500 und 1.000 Euro pro Stück.  

Wie kann ich herausfinden, ob meine alten Heizkörper 

ausreichen? 

Die beste Lösung ist es, vorab für jeden Raum die Heiz-

leistung der Heizkörper von Fachleuten nachrechnen zu 

lassen. So kann man entscheiden, ob die alten Heizkörper 

ausreichen, einzelne Heizkörper durch Modelle mit größe-

rer Übertragungsfläche ersetzt werden müssen oder eine 

Flächenheizung installiert werden sollte.  

„In dem Zuge sollte man auch prüfen, ob ein hydraulischer 

Abgleich an der Heizungsanlage vorgenommen wurde“, 

rät Gerhard Freier von der Ingenieurkammer Baden-Würt-

temberg. „Er sorgt dafür, dass an jedem Heizkörper die in-

dividuell erforderliche Menge Heizungswasser ankommt. 

In der Regel muss das Heizungswasser dann weniger stark 

erwärmt werden. Das ist für Wärmepumpen wichtig, denn 

sie arbeiten so effizienter.“ Ein hydraulischer Abgleich für 

ein kleines Gebäude schlägt für Planung und Umsetzung je 

nach Aufwand mit 1.000 bis 3.000 Euro zu Buche. Neue 

Heizkörper und den hydraulischen Abgleich fördert der 

Staat mit einem Zuschuss von bis zu 20 Prozent.  

Woher weiß ich, ob mein Haus oder eine Wohnung fit 

für eine Wärmepumpe ist? 

Das ist relativ einfach. An einem kalten Tag in einer Frost-

periode stellt man die Vorlauftemperatur des Heizkessels 

auf 50 bis 55 Grad ein und dreht dann die Thermostate an 

den Heizkörpern auf 20 Grad Celsius. Das ist die Stellung 

drei am Thermostatkopf. Werden anschließend alle Räume 

ausreichend warm, ist das Haus fit für eine Wärmepumpe. 

Wenn nicht, muss nachgebessert werden, gegebenenfalls 

auch mit Dämmmaßnahmen. Energieberaterinnen und -be-

rater helfen hier weiter. 

Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von 

Wohnhäusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 

 

Riester-Zulage bis Jahresende sichern  

Zulagenanträge für 2022  

Riester-Sparerinnen und -Sparer sollten sich noch bis zum 

31. Dezember 2024 die staatliche Riester-Zulage für 2022 

sichern. Den dafür erforderlichen Zulagenantrag erhält 

man beim jeweiligen Vertragsanbieter, der den Antrag 

auch entgegennimmt. Anträge für „Wohn-Riester“ gehen 

hingegen direkt an die Zentrale Zulagenstelle für Alters-

vermögen der DRV Bund. Die Deutsche Rentenversiche-

rung Baden-Württemberg (DRV BW) empfiehlt, einen 

Dauerzulagenantrag beim Riester-Anbieter zu hinterlegen, 

damit die Zulagenzahlung jedes Jahr automatisch beantragt 

wird.  

Antrag prüfen und Zulagen sichern  

In regelmäßigen Abständen sollten alle Sparende die Zula-

genanträge prüfen. Ändern sich persönliche Angaben 

durch beispielsweise Heirat, Geburt eines Kindes oder den 

Wegfall des Kindergeldes, oder gibt es Änderungen beim 

Gehalt, sind die Angaben im Antrag und gegebenenfalls 

die Eigenbeiträge zur Riester-Rente anzupassen. Die volle 

staatliche Riester-Grundzulage beträgt 175 Euro pro Jahr. 

Bis zu 300 Euro pro Kind und Jahr können als Kinderzu-

lage zusätzlich gezahlt werden. Vor dem vollendeten 25. 

Lebensjahr sind zudem einmalig 200 Euro als „Berufsein-

steigerbonus“ möglich.  

Bei der Berechnung der Zulagenhöhe und des entsprechen-

den Eigenanteils helfen die Online-Riester-Rechner der 

Deutschen Rentenversicherung unter www.ihre-vor-

sorge.de oder unter www.riester.deutsche-rentenversiche-

rung.de  

Kontakt zu Servicezentren  

Die DRV BW informiert in ihren 19 Servicezentren für Al-

tersvorsorge neutral, unabhängig, kostenlos und leicht ver-

ständlich über alle Themen der Altersvorsorge (gesetzli-

che, betriebliche und private Altersvorsorge). Weitere In-

formationen unter www.prosa-bw.de 

 

 

 

 

Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

Musikverein Zimmern unter der Burg  

Am Sonntag, den 24. November 2024 findet ab 9.30 

Uhr in der Gemeindehalle in Zimmern unter der Burg 

das 5. Vorspielfrühstück des Musikvereins statt.  

Die Jungmusiker des Musikvereins geben ab ca. 

10.30 Uhr ihr Können zum Besten.  

Ein weiteres Highlight bietet die Jugendkapelle, wel-

che unterhaltsame Stücke vortragen wird.  

Im Anschluss können Kinder ab 8 Jahren, Jugendli-

che und Erwachsene, mit Interesse am Erlernen eines 

Instrumentes, gerne Instrumente ausprobieren. 

Bei genügend Interessenten wird ein neuer Instru-

mentalkurs angeboten, sowie ein Blockflötenkurs für 

Kinder ab der 1. Klasse.  

Der Musikverein freut sich auf viele Gäste und lädt 

herzlich zu einem reichlichen Frühstück und gemütli-

chen Beisammensein ein.  

 

 

Vereinsnachrichten 

http://www.zukunftaltbau.de/
www.ihre-vorsorge.de
www.ihre-vorsorge.de
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
www.riester.deutsche-rentenversicherung.de
www.prosa-bw.de
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Kindergarten Sonnenschein 

Kirchengemeinderat  

Zimmern unter der Burg 

 
Wir möchten uns bei  

allen Besuchern, Helfern  

und Mitwirkenden der  

Sankt Martinsfeier am  

vergangenen Montag  

recht herzlich bedanken.  

Ein herzliches Dankeschön  

für die Spenden. 

Mit lieben Grüßen von den Kindern,  

Eltern, Erzieherinnen vom  

Kindergarten Sonnenschein,  

sowie vom Kirchengemeinderat  

Zimmern unter der Burg. 
 

 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag u. Dienstag               08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Mittwoch                              14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Donnerstag u. Freitag            08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

http://jakobus-kirche-zimmern.de 

Gottesdienstordnung 

Sonntag,17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis 

10:30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Sonntag,24.11. Christkönigsonntag 

Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nachbarge-

meinden 

Samstag,30.11. Erster Advent 

19:00 Uhr Vorabendmesse 

Sonntag,08.12.  

Wir verweisen auf die Gottesdienste der Nachbarge-

meinden 

Donnerstag,12.12.  

19:00 Uhr Roratemesse 

 

 

Ministranten  

Sonntag,17.11. Alina, Ferdinand 
 

 
 

 
Im Trauerfall 

wenden sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny   

Tel. Tel. 0178 5645033  

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

 

Samstag,16.11.24 33. Sonntag im Jahreskreis 

18:00 Uhr  Vorabendmesse in Dotternhausen 

Sonntag,17.11.24 33. Sonntag im Jahreskreis 

09:00 Uhr Hl. Messe in Weilen, Hausen  

und Schörzingen 

09:00 Uhr Wortgottesfeier Dautmergen (Diakon) 

10:30 Uhr  Hl. Messe in Ratshausen, Schömberg  

und Dormettingen 

10:30 Uhr Wortgottesfeier Zimmern (Diakon) 

Dienstag,19.11.24  

19:00 Uhr Abendmesse in Schörzingen 

Mittwoch,20.11.24  

18:30 Uhr Eucharistische Anbetung in Schömberg 

19:00 Uhr Abendmesse in Schömberg  

und Ratshausen 

 

 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
http://jakobus-kirche-zimmern.de/Startseite
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Bisheriger Pfarrvikar wird neuer Pfarrer  

Shibu Vincent Pushpam übernimmt die Stelle in der Seel-

sorgeeinheit Oberes Schlichemtal im Dekanat Balingen. 

Shibu Vincent Pushpam, Pfarrvikar in der Seelsorgeeinheit 

Oberes Schlichemtal im Dekanat Balingen, übernimmt die 

dortige Pfarrstelle. Diözesanadministrator Dr. Clemens 

Stroppel hat sie ihm aufgrund seiner Bewerbung vergeben. 

Shibu Vincent Pushpam stammt aus Indien, wo er 1984 ge-

boren wurde. Er wuchs im Bundesstaat Kerala auf. Nach 

dem Abitur studierte er zunächst Philosophie, dann Theo-

logie und wurde im April 2013 in der Diözese Neyyat-

tinkara zum Priester geweiht. Dort übernahm er zunächst 

seelsorgerliche Aufgaben.   

In der Diözese Rottenburg-Stuttgart war Shibu Vincent 

Pushpam zunächst von April 2015 bis Oktober 2017 Pfarr-

vikar in der Seelsorgeeinheit Talgang. Dann kam er als 

Pfarrvikar in die Seelsorgeeinheit Oberes Schlichemtal. 

 
Foto: privat 

 

Youngcaritas sammelt  

"Weihnachtsbriefe gegen Einsamkeit" 

                                               Gerade wenn die Nächte  

    länger werden, die Nachrich- 

    tenlage Sorgen macht und die 

   Weihnachtszeit naht, fühlen 

sich viele Menschen einsam. Davon betroffen sind vor al-

lem Seniorinnen und Senioren. Um ihnen zu zeigen, dass 

sie nicht vergessen sind, ruft die youngcaritas der Caritas 

Schwarzwald-Alb-Donau zu der Aktion "Briefe gegen Ein-

samkeit" auf. Interessierte können, alleine oder mit Familie 

und Freunden, einen Brief an einen unbekannten Men-

schen schreiben. Ob darin der Alltag beschrieben wird, der 

Verfasser über sich selbst etwas erzählt, etwas malt oder 

bastelt, bleibt jedem selbst überlassen. Die so entstandene 

Weihnachtspost kann an die Caritas Schwarzwald-Alb-Do-

nau, Zentrum Tuttlingen, Briefe gegen Einsamkeit yc, 

Bergstr. 14, 78532 Tuttlingen, geschickt werden. Einsen-

deschluss ist Montag, der 02. Dezember 2024. Anschlie-

ßend wird die Post von Ehrenamtlichen der youngcaritas in 

Pflege- und Betreuungseinrichtungen in den Landkreisen 

Tuttlingen, Rottweil und Zollernalb verteilt. Bei Fragen 

kann gerne kontaktiert werden: schubert.s@caritas-

dicvrs.de oder +49 (0) 173 66 56 487. 

 

Gottesdienste auf dem Palmbühl 

Montag, Donnerstag und Freitag um 09:00 Uhr im Pil-

gerstüble 

 

Veranstaltungen auf dem Palmbühl 

AnsprechBar – neue Zeiten an 8.11. 

Ab 8. November ist das Team der AnsprechBar jeden Frei-

tag von 14 Uhr bis 16 Uhr für Sie da. Aufgrund des kühlen 

Wetters findet das Angebot des Zuhörens im Pfarrhaus 

statt. Wer an einem anderen Termin kommen will, kann 

mit Wallfahrtsseelsorger Michael Holl einen Termin ver-

einbaren. 

SegensZeit an jedem Freitag  

Das Angebot der „SegensZeit“ findet ebenfalls ab 8.11. je-

den Freitag von 15.30 – 16.00 Uhr statt. Die SegensZeit ist 

eine Einladung, im Untergeschoss des Bruderhaueses still 

zu werden, zu beten und sich durch einen persönlichen Se-

gen von einem Seelsorger oder einer Seelsorgerin Gottes 

Unterstützung zusagen lassen. 

Exerzitien im Alltag: Glaubenswege 

Zusammen mit der Seelsorgeeinheit Balingen gibt es im 

Advent wieder Exerzitien im Alltag. Sie beinhalten eine 

persönliche Gebetszeit am Morgen und am Abend, sowie 

ein wöchentliches Gruppentreffen. Die „Begleiter“ und 

Impulsgeber durch die Wochen sind Maria, Josef, Johan-

nes der Täufer und Jesaia. 

Herzliche Einladung zum Informationsabend am Mon-

tag, den 18. November um 19 Uhr auf dem Palmbühl. An 

diesem Tag ist auch der Anmeldeschluss. Der Start der 

Gruppentreffen ist am 25. November. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Sonntag, 17. November 2024 Volkstrauertag 

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl mit dem GD-Team, mit 

Abendmahl und anschließendem Kir-

chenkaffee 

10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer i. R. 

Dieter Schott in Endingen 

10.15 Uhr Gottesdienst in Schömberg mit  

Pfarrer Stefan Kröger 

 
Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:schubert.s@caritas-dicvrs.de
mailto:schubert.s@caritas-dicvrs.de
tel:+4901736656487
mailto:bettina.huonker@elkw.de
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14.00 Uhr Gedenkfeier auf dem KZ-Friedhof in 

Schömberg mit Pfarrer Stefan Kröger 

Mittwoch, 20. November 2024 

19:30 Uhr Abendgottesdienst der Gesamtkir-

chengemeinde zum Buß-u. Bettag mit 

Pfarrer Stefan Kröger in Erzingen 

mit Abendmahl 

Samstag, 23. November 2024 

09:30 Uhr Konfi-Spezial im Gemeindehaus  

Sonntag, 24. November 2024 22. Ewigkeitssonntag  

09.00 Uhr Gottesdienst zum Gedenken der Ver-

storbenen mit Pfarrer Stefan Kröger  

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer Dr. 

Martin Brändl  

10.15 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit Pfarrer 

Stefan Kröger 

 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.  

 

Hinweise: 

Kinderkirche 

Unsere Kinderkirche findet meistens im 2-wöchigen 

Rhythmus Sonntag vormittags 10.00 Uhr im Gemeinde-

haus statt. Für nähere Informationen und Termine dürft ihr 

Euch gerne bei Sarah Hölle per Whats-App oder telefo-

nisch melden. Tel. 0176-99639083. 

 

Gottesdienste 

* die mit Sternchen gezeichneten Gottesdienste stehen als 

Stream zur Verfügung (You-Tube-Kanäle unserer Kir-

chengemeinden): 

Kurze Telefondachten täglich neu bietet zum Beispiel die 

„eva“ (Ev. Gesellschaft) Stuttgart mit der Telefonbotschaft 

„2 Minuten Hoffnung wählen“ unter der Rufnummer 0711 

29 23 33. 

 

Bei Spenden an die Kirchengemeinde bitte den Ort und den 

Zweck angeben.  

Spendenkonto:  Gesamtkirchengemeinde Steinach-

Schlichemtal  

IBAN: DE 21 6416 3225 0429 0890 07, BIC:  

GENODES 1VHZ 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V. 

Die DRK-Reisebegleiter laden am Freitag, 06.12.2024 

zur Tagesreise „Barocker Weihnachtsmarkt Ludwigsburg“ 

ein. Die adventliche Tagesreise führt nach Ludwigsburg 

zum Weihnachtsmarkt, der fast keinen Wunsch unerfüllt 

lässt. Die festlich geschmückte und weihnachtliche Be-

leuchtung lockt ca. 160 Aussteller mit feinen Köstlichkei-

ten und weihnachtlichen Angeboten zum Bummeln ein, 

während über dem barocken Marktplatz die leuchtenden 

Engel ihre funkelnden Flügel ausbreiten. 

Die Reiselustigen werden selbstverständlich von unseren 

versierten, ehrenamtlichen DRK-Reisebegleiter/-innen be-

treut. Auch Nichtmitglieder des DRK dürfen sehr gerne 

teilnehmen. Reiseprospekt anfordern und nähere 

Informationen gerne über DRK-Kreisverband Zollernalb 

e.V., Frau Elvira Brünle unter Telefon 07433 9099843. 

Erste-Hilfe-Kurse – natürlich beim DRK!  Ersthelfer 

können Leben retten! 

Jeder kann helfen – und das Helfen lernen, auch ohne Vor-

kenntnisse. Kurse und Termine finden Sie unter www.drk-

zollernalb.de. Telefonische Anmeldung unter 07433 / 90 

99 99 oder kursanmeldung@drk-zollernalb.de 

Sicherheit zu Hause: der DRK-Hausnotruf. Der Haus-

notruf hat sich seit über 30 Jahren im Alltag und bei Not-

fällen bewährt und ist seit 2005 zertifiziert durch den TÜV 

Süd. Besonders für alleinstehende ältere Menschen bietet 

der Notruf Sicherheit. Er kann Angehörige entlasten und 

dazu beitragen, dass ältere Menschen länger in ihren eige-

nen vier Wänden leben können. Weitere Informationen er-

halten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 oder per E-Mail: 

hausnotruf@drk-zollernalb.de. 

Telefonnummer 07433 / 19222 für den Krankentrans-

port. Wir bringen Patienten sicher ans Ziel: zum Arzt, ins 

Pflegeheim oder ins Krankenhaus. Krankentransporte sind 

zum Beispiel notwendig, wenn jemand krank, verletzt oder 

eine anderweitige Hilfsbedürftigkeit besteht, aber kein 

Notfallpatient ist. Unsere Patienten können sich stets da-

rauf verlassen, dass sie von Fachkräften medizinisch be-

treut und in speziellen Krankentransport-Fahrzeugen ge-

fahren werden. Um einen Krankentrans-

port zu bestellen, wählen Sie unsere Ruf-

nummer 07433 / 19222. Wir freuen uns 

auf Ihren Anruf. Die Notrufnummer 112 

ist für medizinische Notfälle oder den Ruf 

der Feuerwehr vorbehalten.  

 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

für Gesundheit, Sport, Familie, Kinder, Bildung und 

Kreativität. Für die ganze Familie – unabhängig von 

Konfession und Herkunft. Wir freuen uns über Ihr Inte-

resse. 

Wechseljahre – die zweite Pubertät 

Workshop am Samstag, 16. November, 9.30-17 Uhr. Kath. 

Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Dr. med. Christi-

ane Weiß, Ärztin. 

Frauen-f-l-u-g: Zeit sparen und nachhaltig kochen mit 

einer Kochkiste 

Online-Seminar am Montag, 18. November, 19-20.30 Uhr. 

Leitung: Frau Irene Wild, Autorin, Köchin. 

Gedächtnistraining – für einen fitten Geist 

2-teiliges Seminar ab Dienstag, 19. November, 14.30-16 

Uhr. Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Frau Anne 

Heller, Gedächtnistrainerin BVGT e.V. 

Geschichten aus der Geschichte der Stadt Balingen 

Stadtführung am Sonntag, 01. Dezember, 14-15.30 Uhr. 

Brunnen bei der Stadtkirche, Balingen. Leitung: Frau Gab-

riele Seifert, ehrenamtliche Stadtführerin. Keine Anmel-

dung notwendig. 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 

07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 

 

sonstiges 

mailto:info@keb-zak.de
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Neue Broschüre über Photovoltaik in der Landwirt-

schaft erschienen 

Wie Landwirtschaftsbetriebe von Photovoltaik-Anla-

gen profitieren – und wie die Planung gelingt 

Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg hat die 

Veröffentlichung erstellt 

Durch Solarstrom können landwirtschaftliche Betriebe ihre 

Energiekosten erheblich senken, die Abhängigkeit vom 

Energiemarkt reduzieren und aktiv zum Umweltschutz bei-

tragen. Inzwischen besitzen 25 Prozent aller Landwirt-

schaftsbetriebe in Deutschland eine Photovoltaik-Anlage. 

Insgesamt betreiben sie laut Statistischem Bundesamt 

mehr als 61.000 Anlagen. Damit noch mehr Landwirtinnen 

und Landwirte von den Vorteilen der Solarenergie profitie-

ren, haben die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Ba-

den-Württemberg (KEA-BW) und das Solar Cluster Ba-

den-Württemberg im Rahmen des Photovoltaik-Netzwerks 

Baden-Württemberg die Broschüre „Photovoltaik in der 

Landwirtschaft“ erstellt. Die 36-seitige Broschüre ist im 

November 2024 erschienen und kostenfrei erhältlich: 

www.photovoltaik-bw.de/themen/photovoltaik-in-der-

landwirtschaft. 

Allein in Baden-Württemberg betreiben rund 8.600 Land-

wirtschaftsbetriebe eine Photovoltaik-Anlage auf dem 

Hausdach, der Scheune oder dem Feld. Das sind nahezu 23 

Prozent aller landwirtschaftlichen Betriebe im Südwesten, 

hat das Statistische Landesamt Baden-Württemberg im 

Oktober 2024 gemeldet. Den restlichen rund 37.000 Agr-

arbetrieben wollen die KEA-BW und das Solar Cluster nun 

die Vorzüge der Solarstromerzeugung mit Hilfe der neuen 

Broschüre nahebringen.  

Die Veröffentlichung zeigt die vielseitigen Einsatzmög-

lichkeiten von Solarenergie in der Landwirtschaft – von 

Dach- und Fassadenanlagen über Freiflächenlösungen bis 

hin zur Agri-Photovoltaik. Die Broschüre klärt auch über 

Betreibermodelle, Solarstromspeicher und Best-Practice-

Beispiele auf. Zum Inhalt gehören unter anderem Förder-

möglichkeiten, eine Checkliste und Anlaufstellen, an die 

sich Landwirtinnen und Landwirte bei Fragen wenden kön-

nen.  

Photovoltaik auf dem Dach und der Fassade 

Traditionell wird eine Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 

installiert. In der Landwirtschaft gibt es große Flächen auf 

Ställen, Scheunen und Lagerhallen. Sie sind prädestiniert 

für die Solarstromerzeugung. Doch auch an der Fassade 

lässt sich Photovoltaikstrom produzieren. Wie man eine 

Photovoltaik-Anlage finanziert, was man bei der Installa-

tion und der Versicherung alles beachten muss und welche 

wirtschaftlichen Kennzahlen bei einer Photovoltaik-An-

lage aktuell sind, zeigt die Broschüre. 

Freiflächenanlagen ohne landwirtschaftliche Nutzung 

Die einfachste Art, Solaranlagen auf einer freien Fläche zu 

errichten, sind Solarparks auf Flächen, die ohnehin kaum 

eine andere Nutzung zulassen. Dazu gehören Brachen, 

stillgelegte oder minderwertige Ackerflächen oder ehema-

lige Grubenareale aus dem Bergbau, die die Landwirtin 

oder der Landwirt zur Rekultivierung übernommen hat. 

Photovoltaik-Freiflächen bieten hier die Chance, natur-

schutzfachlich wertvolle Lebensräume zu schaffen und so 

die Biodiversität zu fördern. Welche naturschutzfachlichen 

Kriterien für diese Art von Solaranlagen eingehalten müs-

sen und welche Flächen in Baden-Württemberg für Solar-

parks zugelassen sind, zeigt die neue Broschüre. 

Beispiel: Bei der Photovoltaik-Freiflächenanlage in Erns-

bach im Hohenlohekreis brauchte es von der Idee bis zur 

Inbetriebnahme nur ein Jahr. Auf 1,4 Hektar erzeugen rund 

3.000 Solarmodule mit einer installierten Leistung von 1,6 

Megawatt jährlich etwa 1,2 Gigawattstunden Strom, genug 

für rund 350 Haushalte. Anlagenbetreiber Jens Michelfel-

der hat sich damit ein zweites Standbein als Energiewirt 

aufgebaut. Die Fläche befindet sich in einem benachteilig-

ten Gebiet mit einer Ackerzahl unter 40, ist damit für land-

wirtschaftliche Kulturen ungeeignet und weist eine güns-

tige Hanglage in Südrichtung auf.  

Agri-Photovoltaik: Agrarflächen doppelt nutzen 

Eine relativ neue Art, Solarstrom zu erzeugen, ist die Agri-

Photovoltaik. Mit ihr können Landwirtinnen und Land-

wirte Ackerflächen doppelt nutzen: Am Boden wachsen 

die Feldfrüchte, darüber erzeugen Solarmodule erneuerba-

ren Strom. Das Verfahren erhöht die Flächeneffizienz und 

könnte künftig Konflikte um den Gebrauch von landwirt-

schaftlichen Böden entschärfen. Wann eine Agri-Photo-

voltaikanlage als Agri-Photovoltaikanlage gilt, welche Va-

rianten es gibt und wann sie wirtschaftlich betrieben wer-

den können, zeigt die Broschüre von KEA-BW und Solar 

Cluster.  

Weitere Informationen in der Broschüre 

Die Broschüre klärt auch über mögliche Betreibermodelle 

auf, etwa der Eigenverbrauch und die Volleinspeisung, gibt 

einen Überblick über Stromspeichertechniken und zeigt 

mit einer Checkliste, was interessierte Landwirtinnen und 

Landwirte beachten müssen. Fragen beantworten die regi-

onalen Photovoltaik-Netzwerke Baden-Württemberg und 

das Solar Cluster Baden-Württemberg. Ansprechpartnerin-

nen und Ansprechpartner gibt es hier: www.photovoltaik-

bw.de/regionale-pv-netzwerke, https://solarcluster-bw.de/. 

Ein Video erklärt, was alles in der neuen Broschüre steckt: 

www.photovoltaik-bw.de/pv-netzwerk/neuigkeiten/video-

pv-in-der-landwirtschaft.  

Über das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg 

Das Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg gibt neue 

Impulse für den Ausbau der Sonnenstromnutzung im Süd-

westen, bringt Akteure zusammen und unterstützt so die 

Energiewende in allen zwölf Regionen Baden-Württem-

bergs. Als Anlaufstelle richten sich die regionalen Netz-

werke an Kommunen, Unternehmen, Landwirtinnen und 

Landwirte, Umweltschutzverbände, Bürgerinnen und Bür-

ger und weitere Institutionen. Alle Interessierte, Institutio-

nen und Unternehmen sind eingeladen, sich einzubringen 

und das Netzwerk zu nutzen. Mit Informations- und Fach-

veranstaltungen, Beratung, Öffentlichkeitsarbeit und Wis-

sens- und Erfahrungsaustausch sollen Vorbehalte abgebaut 

und die klimafreundliche Energiebereitstellung direkt vor 

Ort beschleunigt werden.  

Landesweit koordiniert wird das Netzwerk von der KEA 

Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg 

und dem Solar Cluster Baden-Württemberg. Die zwölf re-

gionalen Netzwerke werden von Akteuren vor Ort organi-

siert, insbesondere von Energie- und Klimaschutzagentu-

ren sowie Hochschulen und Wirtschaftsförderungen. Ak-

tuell sind mehr als 400 Institutionen und Unternehmen im 

landesweiten Netzwerk aktiv. Das Photovoltaik-Netzwerk 

BW wird gefördert vom Umweltministerium Baden-Würt-

temberg. 

 

Regionale Ansprechpersonen stehen unter: www.photo-

voltaik-bw.de 

 


